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Unser Kindergarten

Spielen, Lernen und Spal3 haben - ganz wie zu Hause!
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Tayuan Diplomatic Compound
Buro: Haus 4, Eingang 2, 2. Stock
Xindong Lu 1; Chaoyang District
Beijing 100600

+86 (0)10 8531 6170
kindergarten@dspeking.cn
www.dspeking.cn
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Deutsche Botschaftsschule Peking
Kindergarten und Vorschule
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Ansprechpartner fir den Kindergarten

KINDERGARTENLEITUNG

Miriam Zerres

miriam.zerres@dspeking.cn
+86 (0)10 8531 6170

STELLV. LEITUNG

Claudia Voigtlander

claudia.voigtlaender@dspeking.cn
+86 (0)10 8532 5089

VERWALTUNG (DEUTSCH)

Katja Zscherpe

katja.zscherpe@dspeking.cn
+86 (0)10 8531 6172

VERWALTUNG (CHINESISCH)

Zhaoxia Xu

zhaoxia.xu@dspeking.cn
+86 (0)10 8531 6171

BUCHHALTUNG

Zhaojie Meng

zhaojie.meng@dspeking.cn
+86 (0)10 8531 6113

BUSKOORDINATION

Joachim Corstiaans

joachim.corstiaans@dspeking.cn
+86 (0) 185 1140 0516

GELBE GRUPPE-VORSCHULE

gelbe.gruppe@dspeking.cn
+86 (0)10 6532 0082

GRUNE GRUPPE-VORSCHULE

gruene.gruppe@dspeking.cn
+86 (0)10 8532 5089

BLAUE GRUPPE

blaue.gruppe @dspeking.cn
+86 (0)10 8532 6916

GOLDENE GRUPPE

goldene.gruppe@dspeking.cn
+86 (0)10 6532 0079

ORANGE GRUPPE

orange.gruppe@dspeking.cn
+86 (0)10 8532 4066

ROTE GRUPPE

rote.gruppe@dspeking.cn
+86 (0)10 6532 0078
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Unser Kindergarten

Liebe Eltern,

Sie sind neu in Peking oder an der Deutschen Botschaftsschule (DSP) und haben noch viele Fragen
zu unserem Kindergarten? Dann finden Sie in unserer Zusammenfassung schon die ersten Antwor-
ten. Gern besprechen wir mit lhnen personlich noch offen gebliebene Fragen. Wir freuen uns auf
Ihre Rickmeldung.

(Wenn im Folgenden auf den Kindergarten Bezug genommen wird, ist — wenn nicht anders vermerkt — immer auch die
Vorschule gemeint.)

A ...

Abholen

Unser Kindergarten schlie3t um 16:30 Uhr seine Pforten. In Abstimmung mit den padagogischen
Fachkraften Ihrer Gruppe kénnen Sie auch individuelle Abholzeiten unter Beachtung des Kindergar-
tenalltags vereinbaren. Bitte sprechen Sie uns dazu an!

Kann lhr Kind nicht von Ihnen oder einer der von lhnen autorisierten Personen abgeholt werden,
bendtigen wir lhre schriftliche Mitteilung — ein Telefonanruf ist daftir nicht ausreichend! Um zu sig-
nalisieren, dass Ihr Kind abgeholt wurde, achten Sie bitte immer darauf, dass Ihr Kind sich persdnlich
von den Mitarbeiter*innen der Gruppe verabschiedet. Holen Sie Ihr Kind bitte punktlich ab.

Anmeldung und Aufnahme
Wir betreuen in unserer Einrichtung Kinder ab Vollendung des zweiten Lebensjahres.

Fur die Aufnahme in den Kindergarten und die Vorschule gelten folgende Stichtage:

Kinder, ab 2 Jahre Kindergarten

Kinder, die 5 Jahre alt sind bis zum 31.07. Vorschule

Kann-Kinder 01.08. bis 31.10. Nach Rucksprache mit Eltern und dem padagogischen
Personal kdnnen Kinder, die in diesem Zeitraum gebo-
ren sind, in die Vorschule aufgenommen werden.

Anrufe in den Gruppenraumen

Unsere hdchste Prioritat im Kindergarten ist die Arbeit mit Ihrem Kind. Damit diese nicht zu kurz
kommt und die Beschéftigung mit den Kindern mdglichst nicht unterbrochen wird, bitten wir Sie, nur
von 8:00 — 9:00 Uhr direkt in der Kindergruppe anzurufen. Im Notfall kontaktieren Sie bitte die
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Verwaltung des Kindergartens unter 8531 6172. Die Mitarbeiter*innen der Verwaltung geben die
Information dann an die jeweilige Gruppe weiter.

Atelier

Kreativitat fordert Originalitat und Spontanitat und ist Grundlage fur Problemldsungs- und Ideenfin-
dung. Denn wer kreativ ist, kann auch "um die Ecke denken". Wir unterstiitzen und ermutigen lhr
Kind in unserem neu gestalteten Atelier den Dingen auf den Grund zu gehen, kreative Lésungen zu
finden und der Fantasie freien Lauf zu. Das Atelier ist fur jede Gruppe zuganglich und liegt raumlich
neben dem Sportraum.

Aufsichtspflicht

Fur die Zeit im Kindergarten steht Ihr Kind unter unserer Aufsicht.

Fur die Buskinder beginnt und endet unsere Aufsichtspflicht mit der persénlichen Ubergabe Ihres
Kindes an die Busbetreuer*innen an der von Ihnen gebuchten Haltestelle. Wenn Sie Ihr Kind selbst
in den Kindergarten bringen, beginnt unsere Aufsichtspflicht erst, wenn wir Ihr Kind begrif3t haben.
Bitte bringen Sie aus diesem Grund lhr Kind bis zum Gruppenraum oder Spielplatz und tbergeben
Sie es an die Gruppenfachkrafte. Wenn Sie lhr Kind abholen und es auf dem Flur oder auf dem
Spielplatz antreffen, verlassen Sie den Kindergarten nicht, ohne sich vorher von den Mitarbeiter*in-
nen der Gruppe zu verabschieden.

Ausflige

Im Laufe des Kindergartenjahres finden immer wieder Spaziergange und Ausfliige zu Parks, in die
nahere Umgebung oder zu Einrichtungen, wie den Zoo oder Museen, statt. Kurze Ausfliige werden
auch spontan unternommen. Gern informieren wir Sie rechtzeitig daruber.

B ...

Betreuungszeiten

Wir bieten lhnen eine tagliche Ganztagsbetreuung von 7:30 — 16:30 Uhr fiir Ihr Kind an. Die jahrli-
chen Schlie3zeiten des Kindergartens orientieren sich an den Ferien der Deutschen Botschafts-
schule (DSP). Den Ferienkalender finden Sie auf unserer Homepage.

Von 7:30-8:00 Uhr gibt es eine Sammelgruppe in der Griinen Gruppe.

Bringen

Es ist wiinschenswert, dass lhr Kind bis 9:00 Uhr in den Kindergarten bzw. bis 8:45 Uhr in die Vor-
schule kommt. So findet es leichter Zugang zu den verschiedenen Spielgruppen und den struktu-
rierten Kindergartenalltag. Aus Sicherheitsgriinden sind unsere AulRentliren verschlossen.

Jede Gruppe hat eine eigene Klingel an den Eingangstiiren.

Bibliothek der Deutschen Botschaftsschule
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Sowohl der Kindergarten als auch die Schule verfugen jeweils tber eine Bibliothek, wo Sie eine
Vielzahl an Kinderbiichern finden und ausleihen kénnen. Aktuelle Offnungszeiten entnehmen Sie

bitte der Homepage.

Bus

Ihr Kind kann ab dem Alter von 3 Jahren unseren Busservice nutzen, sofern Ihr Wohnsitz in Peking
in unseren Fahrplan aufgenommen werden kann. Die Busanmeldung finden Sie auf der Homepage.
Bitte beachten Sie, dass neu angemeldete Kinder den Bus erst dann benutzen kdnnen, wenn ein
Busausweis ausgestellt wurde. Dies dauert in der Regel zwei bis drei Tage. Bitte befestigen Sie den
Busausweis gut sichtbar am Kindergartenrucksack Ihres Kindes. In jedem Bus gibt es eine*n Bus-
betreuer*in, der/die sich um Ihr Kind wahrend der Fahrt kimmert. Der/Die Busfahrer*in hat die An-
weisung, punktlich an der Bushaltestelle abzufahren und kann nicht auf zu spat kommende Kinder
warten. Die Kinder kdnnen nur die von lhnen gebuchte Bus-Route nutzen und missen an der fest-
gelegten Haltestelle abgeholt werden. Den aktuellen Fahrplan finden Sie auf unserer Homepage.

C...

Compound-Eintrittskarte

Wir empfehlen die Beantragung einer Compound-Karte flr einen unkomplizierten Zugang zum Kin-
dergarten. Diese kann in der Verwaltung des Kindergartens gegen eine Gebuhr von 30 Rmb bean-
tragt werden. Die personalisierte Ausstellung der Karte bedarf in der Regel ein bis zwei Werktage
beim Compound Management.

Fur den Zugang am ersten Tag missen Sie lhren Reisepass am Eingang zur Legitimation vorzeigen.

D ...

Deutsch als Zweitsprache (DaZ), Deutsch als Fremdsprache (DaF)

Im Kontext des Sprachenlernens wird unterschieden zwischen Deutsch als Erstsprache, Deutsch
als Zweitsprache und Deutsch als Fremdsprache. Die Erstsprache spricht das Kind von Geburt an
in seiner Familie, die Zweitsprache gesellt sich meist als Umgebungssprache dazu und die Fremd-
sprache erlernt das Kind ohne weitere Sprachkontakte auf3erhalb der Lernsituation. Die nattrlichen
Sprachgefiige von Familien sind jedoch weitaus vielfaltiger und die Grenzen und Ubergange flie-
Rend. Den Kindergarten der Deutschen Botschaftsschule Peking (DSP) besuchen Kinder aller drei
Sprachgruppen.

Das Ziel von Deutsch als Zweitsprache und Deutsch als Fremdsprache im Kindergarten ist es, das
Kind auf den Besuch einer deutschen Schule vorzubereiten. Dabei sind seine emotionalen, kreati-
ven, sozialen, kognitiven und sprachlichen Fahigkeiten gleichermalRen bedeutend fir seine persén-
liche Entwicklung und sein kommunikatives Handeln in Deutsch. Sowohl Fachkrafte, Sprachlehr-
krafte als auch Eltern unterstiitzen gemeinsam die Entwicklung all dieser Fahigkeiten.
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Eigentum der Kinder

Wir bitten Sie herzlich, alle Kleidungsstiicke, Taschen usw. mit dem Namen lhres Kindes zu kenn-
zeichnen, um Verwechslungen auszuschlieRen. Mit Kleidung oder anderen mitgebrachten Gegen-
standen gehen wir sorgfaltig um. Fir Beschadigung oder Verlust haftet der Kindergarten jedoch
nicht.

Eingew6hnungsphase

Die Eingewohnungsphase beinhaltet die Ubergangsphase von der Familie in die Kindergarten-
gruppe. Dauer und Gestaltung der Eingewdhnung sind davon abhéngig, wie schnell sich Ihr Kind an
die neue Situation gewohnt. Fir alle Kindergartenkinder ist die Eingewdhnungszeit in den ersten vier
Wochen gestaffelt. Die Padagogen teilen Ihnen rechtzeitig mit, wann und fur wie lange Sie mit Ihrem
Kind die Gruppe besuchen kénnen. Wir legen groRen Wert auf die individuellen Bediirfnisse des
einzelnen Kindes und deren Eingewohnungszeit. Erfahrungsgeman gewodhnen sich Vorschiler*in-
nen schneller an eine neue Situation, so dass die Eingew6hnung nach 2 bis 3 Tagen abgeschlossen
ist. In der Vorschule bleiben Eltern nicht mit in der Gruppe.

Far lhr Kind beginnt mit dem Start in den Kindergarten ein neuer aufregender Lebensabschnitt. Um
fur jedes neue Kind individuell Zeit zu haben, bieten wir gestaffelte Eingewdhnungszeiten an. Gern
informieren wir Sie rechtzeitig durch den Anfangsbrief tiber alle wichtigen Informationen fiir den ers-
ten Kindergartentag.

Elternbeirat

Jede Gruppe wahlt am ersten Elternabend im Kindergartenjahr ihren Elternbeirat. Diese vertreten
die Interessen der Eltern in Zusammenarbeit und Absprache mit dem Kindergartenteam und Schul-
vorstand der Deutschen Botschaftsschule Peking (DSP).

Einzelheiten zu den Aufgaben der Elternvertreter*innen kénnen Sie der Elternmitwirkungsordnung
des Kindergartens entnehmen. Sie finden diese auf der Homepage.

Elterngesprache
Die zweimal jahrlich stattfindenden Elterngesprache werden auf Deutsch gefiihrt. Die Elterngespra-
che finden jeweils einmal im Halbjahr statt. In den Elterngespréachen steht die Entwicklung lhres
Kindes im Fokus.

Englisch

Unsere Englischlehrer*innen, Nora Raga und Cuyler Anderson, unterrichten einmal pro Woche im
Kindergarten und zweimal pro Woche in der Vorschule alle Gruppen, um einen spielerischen Ein-
stieg in die englische Sprache zu férdern. In einer entspannten und freundlichen Atmosphére, un-
terstiitzt durch das Vorlesen von Bichern, Reimen, Liedern und Spriichen lernen die Kinder die
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englische Sprache kennen. Ihre Kinder werden auf spielerischer Art zum engagierten Lernen ange-
regt und so wird ihnen die Sprache mit Freude nahergebracht.

Ergotherapeutische Forderung

In der Ergotherapie wird auf spielerische Weise die Entwicklung von Kindern in den Bereichen der
Motorik und der Wahrnehmung gefordert. Das Ziel ist die Forderung der Selbstandigkeit und die
Verbesserung der Handlungsfahigkeit des Kindes in seinem/ihrem Umfeld. Die Motorik wird aufge-
teilt in den grobmotorischen und den feinmotorischen Bereich. Der Bereich der Wahrnehmung glie-
dert sich in die Teilgebiete der auditiven, visuellen und der Kérperwahrnehmung. Weitere Bereiche,
die gefordert werden, sind der Bereich der Konzentration, Kognition und Interventionen bei speziel-
len Verhaltensmustern. Unsere Ergotherapeutin hei3t Pia Wachsmuth und vertiefende Informatio-
nen dazu finden Sie auf unserer Homepage.

Erstgespréach

Fur einen guten Start im Kindergarten werden die padagogischen Fachkréfte in der Eingewdhnungs-
phase mit Ihnen eine Erstgespréach fihren. Fokus des Gespraches ist das gegenseitige Kennenler-
nen sowie Kennenlernen lhres Kindes. Das ermdglicht uns, eine Begegnung lhres Kindes auf Au-
genhdhe.

Ferien
Die Ferienzeiten des Kindergartens entsprechen denen der Schule und werden jahrlich vom Vor-
stand des Schulvereins festgelegt. Den aktuellen Ferienplan finden Sie auf der Homepage.

Feriencamps

Gern bieten wir in den Sommer- und Osterferien spannende und abwechslungsreiche Feriencamps
an, vorausgesetzt es melden sich genligend Teilnehmer*innen. Wir informieren Sie rechtzeitig Uber
das jeweilige Angebot.

Formulare
Alle notwendigen Formulare von An- bis Abmeldung finden Sie auf unserer Homepage.

Freispiel
Das Freispiel hat in unserer Einrichtung einen hohen Stellenwert und ist ein wichtiger Bestandteil
unserer padagogischen Arbeit. Wahrend der Freispielzeit kann das Kind selbstandig entscheiden,
womit, mit wem und wie lange es spielen will.
Ihr Kind lernt

e Kontakt zu anderen Kindern zu knupfen und Freundschaften zu pflegen

e Die eigenen Fahigkeiten einzuschatzen

e Eigeninitiative zu entwickeln
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¢ Riicksichtnahme und Hilfsbereitschaft

e sich an vereinbarte Regeln zu halten

o Konflikte zu I6sen

e Konzentration und Ausdauer zu trainieren
e Spald an gemeinsamen Aktivitaten

Fruhstick

Ihr Kind startet gemeinsam mit seiner/inrer Gruppe bei einem gemeinsamen Frihstiick in den Kin-
dergartenalltag. Jede Gruppe entscheidet zwischen einem offenen Frihstick oder einem gemein-
samen Frihstick. Bitte geben Sie hierfur Threm Kind taglich ein gesundes, abwechslungsreiches
Frihsttck mit. Achten Sie bitte auf eine Uberschaubare Portion, die Ihr Kind auch in angemessener
Zeit aufessen kann. Um Mull zu vermeiden, bitten wir Sie, eine Brotdose zum Verpacken des Friuh-
stiickes zu benutzen. Wir bieten den Kindern Milch und Wasser zum Trinken an. Zweimal pro Woche
wird eine Reissuppe angeboten.

Fundsachen

Im Verwaltungsbiiro des Kindergartens (in der 2. Etage) befindet sich ein Schrank fur Fundsachen.
Wir bitten Sie, dort nachzusehen, wenn lhr Kind etwas verloren hat.

G ...

Geburtstage

Das Geburtstagskind steht an seinem/ihrem Geburtstag im Mittelpunkt. Mit Liedern, Geschichten,
Spielen und einem kleinen Geschenk feiern wir den Tag gebihrend. Wenn Sie einen Geburtstags-
kuchen mitbringen mdchten, bitten wir Sie, dies im Vorfeld mit dem Team abzusprechen. Diese
kénnen lhnen Hinweise auf mogliche Lebensmittelallergien in der Gruppe geben. Kinder, die in den
Ferien Geburtstag haben, kénnen selbstverstandlich zu einem anderen Termin mit der Gruppe fei-
ern. Bitte sprechen Sie einen passenden Termin mit Ihren Ansprechpartnern ab.

Gruppen
Gruppe Maximale Auslastung Alter
Rote Gruppe 22 2-3 Jahre
Goldene Gruppe 22 3-5 Jahre
Orange Gruppe 22 3-5 Jahre
Blaue Gruppe 22 3-5 Jahre
Gelbe Gruppe 22 5-6 Jahre
Griine Gruppe 22 5-6 Jahre

Gruppenwechsel

In unserer Einrichtung finden in der Regel zwei Gruppenwechsel statt. Von der U3 Gruppe (Rot) zu
einer Kindergarten-Gruppe (Blau/Gold/Orange). Nach zwei Jahren in der Regel in diesen Gruppen
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wechselt Ihr Kind in die Vorschulgruppe (Griin/Gelb). In der Regel wechseln die altesten Kinder in
die Vorschulgruppen. Bei der Einteilung der Kinder achten wir auf Freundschaften, Alter und Ent-
wicklungsstande.

Hausschuhe

Ihr Kind bendétigt im Kindergarten Hausschuhe, die fest am FuR3 sitzen und die lhr Kind selbstéandig
an- und ausziehen kann. Flip-Flops sind ungeeignet! KinderfliRe wachsen schnell - bitte kontrollieren
Sie regelmalig die Passform der Hausschuhe.

Impfungen

Fur den Besuch unseres Kindergartens ist, wie in Deutschland, seit 01.03.2020 im Masernschutz-
gesetz festgehalten, die von der Standigen Impfkommission empfohlene Masern-Impfung verpflich-
tend.

Jahreskreis

Im Jahresrhythmus feiern wir traditionelle Feste wie das Chinesische Mondfest, St. Martinsfest, Ni-
kolaus, Weihnachten, Chinesisches Neujahr, Karneval, Ostern und Sommerfest. Manche Feste wer-
den in den Gruppen individuell begangen und andere, wie z. B. St. Martin, finden gemeinsam mit
den Familien statt.

Die Termine fir Feste und SchlieRzeiten werden lhnen am Anfang des Kindergartenjahres per Lei-
tungsbrief geschickt. Sie finden diesen ebenfalls auf unserer Homepage.

K...

Kleidung

Bitte ziehen Sie Ihr Kind alltagstauglich und bequem an. Beim Arbeiten mit Kleber und Farbe, beim
Buddeln im Sand oder beim Spielen im Park kann die Kleidung schmutzig werden. Achten Sie bitte
darauf, dass Kndpfe und Verschlisse leicht zu 6ffnen sind damit die Kinder selbst lernen, ihre Klei-
dung zu 6ffnen und zu schliel3en. Selbstandigkeit ist uns in unserer Einrichtung wichtig.

Kommunikation

Samtliche Informationen des Kindergartens sind in deutscher Sprache verfasst. Bitte wenden Sie
sich mit Winschen, Fragen oder Herausforderungen zuerst an die Mitarbeiter*innen in Ihrer Gruppe.
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Diese kennen lhr Kind am besten und kdnnen lhnen umfassend Auskunft GUber den Alltag lhres
Kindes im Kindergarten geben. Sollten dennoch weitere Fragen, Probleme etc. zu erértern oder zu
klaren sein, steht Ihnen die Kindergartenleitung jederzeit zum Austausch zur Verfligung.

Krankheiten

Stark erkéltete, fiebernde und geschwéchte Kinder durfen den Kindergarten nicht besuchen.

Ein krankes Kind braucht Ruhe und besondere Aufmerksamkeit, die wir in einem Kindergartenalltag
nicht garantieren konnen. Zudem besteht die Gefahr, dass weitere Kinder und Mitarbeiter*innen an-
gesteckt werden.

Falls lhr Kind im Laufe des Tages erkrankt, informieren wir Sie telefonisch und bitten Sie, lhr Kind
abzuholen. Ein krankes Kind muss 48 Stunden symptomfrei sein, bevor es in den Kindergarten zu-
rickkehren kann, d.h. wenn Ihr Kind im Laufe des Kindergartentages erkrankt, kann es nicht bereits
am nachsten Tag in den Kindergarten gebracht werden, sondern muss zwei Ruhetage einhalten.

Bei den folgend aufgefiihrten ansteckenden Erkrankungen (Infektionskrankheiten) benétigen wir ein
arztliches Attest, bevor das Kind wieder den Kindergarten besuchen darf:

e Akuter Brechdurchfall e Masern

¢ Ansteckende Bindehautentziindung o Mumps

e Cholera ¢ Salmonelleninfektion
e Diphtherie e Scharlach

e Hand-Fuf3-Mundkrankheit e Virushepatitis A

e Kopflausbefall e Windpocken

e Keuchhusten

Bitte beachten Sie, dass Kinder und Erwachsene die Einrichtung nicht betreten oder an Veranstal-
tungen teilnehmen duirfen, wenn einer der aufgefuhrten Krankheiten bei Ihnen aufgetreten ist oder
ein entsprechender Krankheitsverdacht besteht. Nach 834 des Infektionsschutzgesetzes sind Sie
verpflichtet, das Auftreten oder den Verdacht auf eine der oben genannten Krankheiten dem Kinder-
garten zeitnah mitzuteilen.

Kundigung des Kindergartenplatzes

Der Kindergartenvertrag muss schriftlich mit dreimonatiger Frist zum Quartalsende gekiindigt wer-
den. Das Abmeldeformular kénnen Sie sich im Sekretariat des Kindergartens geben lassen oder auf
der Homepage herunterladen.

Leitungsbrief
Mit diesem Brief werden Sie am Ende eines jeden Monats Uber die Projekte, Angebote und aktuelle
Themen aus dem Kindergarten und der Vorschule von der Kindergartenleitung informiert. Dadurch
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mdchten wir IThnen eine offene und transparente Kommunikation des Kindergartenalltags sowie der
aktuellen Geschehnisse bieten.

Lernen
Spielerisch lernen Kinder am besten die Welt zu entdecken. Im gemeinsamen Erleben in der Gruppe
bieten sich vielfaltige Lernsituationen und Erfahrungsmaoglichkeiten. Durch
e Spielmaterialien, die vielfaltige Sinnesanregungen bieten und zur Eigentatigkeit anregen,
¢ Bewegungserfahrungen, kreatives und musisches Schaffen, Experimentieren und Erfor-
schen und
e ansprechende Raumgestaltung

geben wir den Kindern vielfaltige Anregungen, Neues zu erfahren und sich auszuprobieren. In un-
serem Kindergarten wird jedes Kind so angenommen, wie es ist. Jedes Kind bringt Fahigkeiten mit.
Dabei ist uns ein respektvoller Umgang auf Augenhthe des Kindes wichtig.

Logopéadische Forderung

Unsere Logopadin, Nicol Scheffel, unterstitzt Ihr Kind bei Bedarf, so friih wie mdglich, die sprachli-
chen Fahigkeiten lhres Kindes zu verbessern. Dies bildet eine gute Grundlage fir die kommenden
Herausforderungen in der Schule. Vertiefende Informationen dazu finden Sie auf unserer Homepage

Luft

Wenn es die Luftwerte und das Wetter erlauben, halten wir uns taglich im Freien auf. Bitte achten
Sie auf geeignete Kleidung. Ab einem Luftverschmutzungsindex von 200 (It. Messung der amerika-
nischen Botschaft) bleiben die Kinder jedoch in den Kindergartenraumen. Alle Kindergartenrdume
sind mit entsprechenden Luftreiniger ausgestattet.

M...

Medien

Elektronische Medien wie Mabiletelefone, Tablets, Smartwatches, E-Books und Computerspiele
sind im Kindergarten wie auch in der Vorschule unerwiinscht. Bitte achten Sie darauf, dass diese
Gerate nicht mit in den Kindergarten gebracht werden.

Medikamentengabe durch Mitarbeiter*innen

Grundsatzlich sind kranke Kinder zu Hause bei den Eltern oder anderen Bezugspersonen am besten
aufgehoben. Im Einzelfall kann es jedoch notwendig sein, dass das Kind auch im Kindergarten mit
Arzneimitteln versorgt werden muss. Zu diesen Einzelfallen zahlen insbesondere

¢ Kinder mit chronischen Erkrankungen wie Asthma, Allergien oder dem Risiko von Krampfan-
fallen.

¢ Kinder mit Krankheitsbildern, die eine Verabreichung von Medikamenten in akuten Notfallsi-
tuationen notwendig machen.
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Wenn lhr Kind unbedingt Medikamente wahrend des Aufenthalts im Kindergarten einnehmen muss,

benotigen wir ein vom behandelnden Arzt*in ausgestellten Einnahmeplan. Ein entsprechendes For-
mular kénnen Sie in der Kindergartenverwaltung erhalten.

Bitte beachten Sie, dass wir ohne arztliche Bescheinigung keinerlei Medikamente verabreichen dir-
fen. Dies trifft auch auf rezeptfreie Medikamente wie Salben, Tees und &hnliches zu. Jegliche Medi-

kamente missen immer persdnlich an eine*n Mitarbeiter*in in der Gruppe Ubergeben werden.

Mitbringen
Ihr Kind bendétigt fur den Kindergartenalltag:

Hausschuhe

Turnbeutel mit Turnbekleidung (feste Turnschuhe, Turnhose und T-Shirt)
Wechselkleidung

Gesundes und ausgewogenes Frihstiick (keine SuRkigkeiten oder stiRe Getranke)
Kopfkissen und Decke fir die Ausruhzeit in den Kindergarten-Gruppen
Trinkflasche

Bitte kennzeichnen Sie alle personlichen Dinge mit dem Namen |hres Kindes.

Mittagessen

Unser Kiichenpersonal bereitet den Hauptteil der im Kindergarten angebotenen Speisen frisch, ge-
sund und mit viel Liebe selbst zu. In Kooperation mit der DSP erhalten wir ausgewahlte Speisen
auch im Kindergarten. Das Reichen von frischem Obst und Gemise zum Mittagessen und zur

Snackzeit am Nachmittag ist fiir uns sehr wichtig und wird jeden Tag angeboten. Der Speiseplan ist

wochentlich auf unserer Homepage einzusehen. Ebenfalls wird dieser jeden Montag auf SeeSaw
hochgeladen. Bitte informieren Sie uns umgehend, wenn lhr Kind allergisch auf bestimmte Lebens-
mittel reagiert. Abh&ngig von der Art und Schwere der Allergie kbnnen wir das Mittagessen fur lhr
Kind anpassen oder bitten Sie, selbst eine Mahlzeit mitzuschicken, die bei Bedarf von uns aufge-
warmt werden kann.

Mitteilungspflicht

Bei Abwesenheit und Krankheit Ihres Kindes bitten wir Sie, uns zu benachrichtigen.

Bei Auftreten von ansteckenden Krankheiten sowie bei Lausebefall sind wir dazu verpflichtet,
die anderen Eltern zu informieren. Diese Information wird selbstverstandlich anonym gehal-
ten.

Geben Sie bitte unbedingt bei der Anmeldung an, ob Ihr Kind an chronischen Krankheiten
oder Allergien leidet.

Sorgerechtsdnderungen, Adressanderungen (Telefonnummern, Mailadressen usw.) missen
uns schriftlich vorliegen.

Monatsplan
Der Monatsplan visualisiert die geplanten Angebote und Zielstellungen fur das aktuelle Monats-
thema in den verschiedenen Bildungsbereichen. Der Monatsplan umfasst die Bildungsbereiche aus
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dem Thdringer Bildungsplan. Der Monatsplan erganzt den Wochenplan sowie die Tagesrickblicke,
welche Ihnen einen direkten Einblick in die Umsetzung der Lernangebote gewahren. Jedes Thema
hat die Laufzeit von einem Kalendermonat. Ausgangspunkt sind die Interessen der Kinder, die durch
das Monatsthema aufgegriffen werden. Ein Unterthema bzw. Schwerpunkt eines Uberthemas kann
im Folge Monat thematisiert werden, sofern dies dem Interesse der Kinder entspricht.

Musikalische Friherziehung

Einmal in der Woche (zweimal in der Woche in der Vorschule) unterrichten unsere Musikpadagogin-
nen Yigi Wang und Qi Fan alle Gruppen und foérdert die Fahigkeiten lhres Kindes auf breiter Basis:
musikalisch, tdnzerisch, geistig, sinnlich, motorisch, emotional und sozial. Der Unterrichtsverlauf und
die Unterrichtsinhalte lassen sich flexibel den Bedurfnissen und Fahigkeiten der Kinder, der Dynamik
der Gruppe und den daraus entstehenden Situationen anpassen. Zu den Unterrichtsinhalten geho-
ren Singen und Sprechen, Bewegung und Tanz, Musikhoren, Elementares Instrumentalspielen und
der Bau einfacher Instrumente.

Notfall

Ihre Telefonnummer, privat und dienstlich, sollte immer auf dem neuesten Stand sein. Empfehlens-
wert ist es, die Nummer einer ,Ersatzperson“ (z. B. Oma) anzugeben, falls wir Sie in einem Notfall
nicht erreichen kénnen. Veranderungen hinsichtlich Ihrer Adresse oder des Personensorgerechts
sind dem Kindergarten bzw. der Verwaltung unverziglich mitzuteilen.

O ...

Offenheit

Offenheit ist uns besonders wichtig. Bei offenen Fragen und Unklarheiten bitten wir Sie, mit den
entsprechenden Mitarbeiter*innen zu sprechen, um Missverstandnisse und Unstimmigkeiten zu ver-
meiden.

Padagogische Konzeption
Unsere padagogische Konzeption finden Sie normalerweise auf unserer Homepage. Gerade befin-
det sich die Konzeption in Bearbeitung. Die Konzeption stellt eine Zusammenfassung der padago-
gischen Arbeit dar. Sie orientiert sich am Thuringer Bildungsplan sowie dem Qualitatsrahmen ftr
Kindergarten und Vorschule an deutschen Schulen im Ausland.
Dieser Bildungsplan beinhaltet folgende Bildungsbereiche:

1. Sprachliche und schriftsprachliche Bildung

2. Mathematische Bildung
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3. Naturwissenschaftliche und technische Bildung

4. Musikalische Bildung

5. Kinstlerisch gestaltende Bildung

6. Interkulturelle Bildung

7. Motorische und gesundheitliche Bildung
Parken

Bitte parken Sie nicht direkt vor der Zufahrt zum Kindergarten und beachten Sie, dass der Weg zum
Eingang des Kindergartens frei bleiben muss! Dieser ist ein Rettungsweg und die Bushaltestelle der
Kindergartenbusse.

Es ist mdglich eine Parkgenehmigung (berechtigt fir eine Stunde Parken pro Tag) gegen eine Jah-
resgebihr von 2.000 Rmb beim Compound-Management zu beantragen. Gebuhrenpflichtige Park-
platze stehen aulRerhalb des Tayuan Diplomatic Compounds zur Verfigung.

Patengruppe

Sollten Sie Fragen zur Ubersiedlung nach Peking haben oder andere Familien kennen lernen wollen
bzw. an gemeinsamen Unternehmungen interessiert sein, geben die Mitglieder der Patengruppe
gerne Auskunft. Den Kontakt hierzu finden Sie auf unserer Homepage.

Portfolio

Wahrend der gesamten Kindergartenzeit begleiten und fordern wir lhr Kind in seiner/ihrer Entwick-
lung. Um unser padagogisches Handeln zu planen und die Entwicklungsschritte auch fir Sie als
Eltern transparent machen zu kdnnen, erstellen wir gemeinsam fiir jedes Kind eine Bildungsdoku-
mentation/Portfolio. Diese soll dazu dienen, die individuellen Fortschritte jedes Kindes, seine/ihre
Vielfalt und Handlungen, Vorstellungen, Ideen, Werke und Problemldsungen zu dokumentieren. Das
Portfolio finden Sie digital auf SeeSaw.

..

Quatsch... machen die Kinder und wir gerne!

R...

Ranzenpost

Fir die alltagliche Kommunikation konnen Sie die Mitteilungsmappe (Ranzenpost) benutzen, die Ihr
Kind in seinem Rucksack hat. Wir bitten Sie, die Ranzenpost taglich durchzusehen und wieder in
den Kindergarten mitzuschicken. Mit der Ranzenpost lernen die Kinder, Verantwortung zu tiberneh-
men.

Informationen und Mitteilungen, die alle Eltern betreffen, senden wir in der Regel per E-Mail.

Raumkonzept
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Jede Gruppe hat eine Wohnung mit drei R&umen (Gruppen-, Bau- und Rollenspielraum), einer Ku-
che, einer Garderobe und einer Kindertoilette. Im Gruppenraum befinden sich verschiedene Funkiti-
onsecken. Zudem wird der Raum im Verlauf des padagogischen Alltags unterschiedlich genutzt: Fur
das Freispiel, kreative Angebote, Gruppenaktivitaten oder das Einnehmen gemeinsamer Mahlzei-
ten. Die Leseecke/ das Lesepodest bildet eine ,Ruheinsel“ im Gruppenraum und bietet eine Ausruh-
und Ruckzugsmadglichkeit fir die Kinder.

Die angefertigten Wandpaneele bieten als Aktions- und Themenwande die Méglichkeit aktuelle Pro-
jekte, Themen und Kunstwerke fur die Kinder zu visualisieren. Dadurch erméglichen wir den Kindern
ein ganzheitliches Lernen mit allen Sinnen und schaffen einen Sprachanreiz.

Das Bauen und Konstruieren, als wesentlicher Bestandteil des kindlichen Spiels, erhélt im Kinder-
garten der Deutschen Botschaftsschule einen eigenen Raum. In diesem Funktionsraum wird der
Forscherdrang der Kinder aufgrund unterschiedlich anregender Materialien und ausreichend Platz
angeregt. Die kleinen Konstrukteure fordern dadurch ihre Grob- und Feinmotorik, Geschicklichkeit
und Ausdauer und machen erste Erfahrungen mit physikalischen GesetzmaRigkeiten.

Als einheitliche Raumstruktur finden sich auch in diesem Raum die farbigen Aktionswéande wieder.
Regalbretter an den Lochwénden ermdglichen es den Kindern konstruierte und gebaute Werke
nach Beendigung der Spielzeit auszustellen und zu einem anderen Zeitpunkt weiter zu bearbeiten.

Das Ausprobieren von und Eintauchen in verschiedene Rollen fordert das Sozialverhalten, die
Kompromissfahigkeit, das Sprachverhalten, die Empathie und Kreativitat der Kinder. In dem daftr
vorgesehenen Rollenspielraum kénnen die Kinder durch das Verkleiden in unterschiedliche Rollen
schliipfen und in das gemeinsame Spiel eintauchen. Die zweite Ebene bietet einen Bewegungsan-
reiz und einen Rickzugsort.

Um péadagogische Anreize und Impulse zu schaffen, wird das Material geleitet von den Interessen
der Kinder in dem Raum prasentiert und dementsprechend ausgetauscht. Der bewegliche Spiel-
stand kann partizipativ mit den Kindern je nach Interesse besttickt und bespielt werden. Ob Post-
amt, Supermarkt, Bank oder Tierarzt — hier ist der Fantasie der Kinder keine Grenze gesetzt.

Die Aktionswéande, als wiederkehrende Elemente, bieten die Méglichkeit anregende Bilder und Ob-
jekte zu prasentieren.

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage.

Rechnung

Die Rechnungen werden Uber die Deutsche Botschaftsschule (DSP) ausgestellt. Bitte wenden Sie
sich mit allen Fragen, die Rechnungen betreffen, an unsere Buchhalterin Frau Meng (E-Mail: zhao-
jie.meng@dspeking.cn).

Ruhezeit

Nach dem Mittagessen gibt es zunachst eine Ruhephase, in der die Kinder auch die Moglichkeit zu
einem Mittagsschlaf haben (auf3er die Vorschiler*innen). Kinder, die nicht mehr schlafen, kénnen
sich in dieser Zeit mit ruhigen Aktivitaten beschaftigen. Das Nachmittagsprogramm beginnt nach der
Ruhephase.
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Schulshop

Sie kénnen fur Ihr Kind oder fir sich selbst T-Shirts, Pullis, Jacken (GroRen 90 bis 210), Taschen
oder Regenschirme sowie Spiele, Kinderblicher aus Deutschland und noch vieles mehr einkaufen.
Schauen Sie doch mal vorbei! Der Schulshop befindet sich in der Deutschen Botschaftsschule Pe-
king (DSP). Offnungszeiten kdnnen Sie der Homepage entnehmen.

SeeSaw

Ein Schwerpunktthema im Kindergarten liegt auf einer offenen und transparenten Kommunikation.
Um Ihnen eine differenzierte Einsicht in den Kindergartenalltag Ihres Kindes zu bieten, werden Sie
unter Einbeziehung der Bildungsplattform ,SeeSaw*, einen bunten Tagesriickblick von der Gruppe
Ihres Kindes erhalten, der Fotos und Kurztexte beinhaltet. Ebenso finden Sie auf ,SeeSaw"“ den
Wochen-, Monats- und Essensplan sowie Englisch-, Musik- und Sprachforderriickblicke.

Zu Beginn jedes Kindergartenjahres erhalten Sie per Email und Ranzenpost einen QR-Code zum
Registrieren.

Spielzeug

Im Kindergarten ist vielseitiges Spielzeug vorhanden, deshalb sollte nur am Spielzeugtag ein Spiel-
zeug von zu Hause mitgebracht werden. Da wir im Kindergarten den Kindern einen friedvollen Um-
gang miteinander naherbringen mochten, sind Waffen und Kriegsspielzeuge nicht erlaubt. Fir mit-
gebrachte Spielsachen tbernimmt der Kindergarten keine Haftung.

Sport

Einmal in der Woche fahren alle Gruppen (Kinder ab 3 Jahren) zum Sport treiben in die Deutsche
Botschaftsschule, um die dortigen Mdglichkeiten zu nutzen. AuRerdem wird der neu gestaltete Be-
wegungsraum in unserem Kindergarten ebenso zur sportlichen Betatigung genutzt. Bitte geben Sie
Ihren Kindern zum Sportunterricht passende Turnschuhe und bequeme Kleidung mit.

Kinder, unter 3 Jahren, haben wéchentlich Sport in unserem Bewegungsraum im Kindergarten.

Sprache fordern und férdern

Der Kindergarten unterstitzt die Sprachentwicklung der Kinder und das Erlernen der deutschen
Sprache. Die Sprachbildung geschieht sowohl im Alltag, im Gesprach miteinander, als auch durch
spezielle Angebote. In allen Gruppen arbeitet eine Fachkraft mit dem Hauptaugenmerk auf der
sprachlichen Entwicklung der Kinder. Um die aktive Sprache anzuregen, werden alltagsorientierte
Themen aufgegriffen und in Kleingruppen erarbeitet.

In enger Zusammenarbeit mit unseren Sprachlehrkraften besteht die Moglichkeit der speziellen
Sprachférderung bei Bedarf. Das Ziel des Unterrichts Deutsch als Zweitsprache (DaZ) und Deutsch
als Fremdsprache (DaF) im Kindergarten ist es, das Kind auf den Besuch einer deutschen Schule
vorzubereiten. Dabei sind seine emotionalen, kreativen, sozialen, kognitiven und sprachlichen Fa-
higkeiten gleichermalRen bedeutend fir seine personliche Entwicklung und sein kommunikatives
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Handeln in Deutsch. Sowohl Mitarbeiter*innen, Sprachlehrkréafte als auch Eltern unterstiitzen ge-
meinsam die Entwicklung all dieser Fahigkeiten.

T...

Tagesablauf

Wir sehen die Kinder als Persdnlichkeiten, die sich auf vielerlei Art mit den Dingen ihres Lebens
auseinandersetzen, dafir eine Losung wollen, sie auch suchen und selbst bestimmen. Deshalb ori-
entieren wir uns bei der Gestaltung des Kindergartenalltags an den Bediirfnissen, Ideen und Inte-
ressen der Kinder. Wiederholungen und Rituale geben gleichzeitig Sicherheit. Der Tagesablauf in
den Vorschulgruppen ist vermehrt in Kleingruppen eingeteilt.

Folgende Bestandteile des Tagesablaufs werden in allen Gruppen umgesetzt:

e Fruhstuck (gemeinsam oder gleitend),

o Morgenkreis,

¢ Kleingruppenangebote: u.a. Sprachférderung, Englisch, Musik
e Mittagessen (zwischen 12:00 und 13:00 Uhr),

e Ruhezeit (13:00 — 14:30 Uhr),

e Snack (ab 14:30 Uhr).

Den Tagesablauf jeder Gruppe finden Sie auf SeeSaw im Wochenplan.
Tagesrickblick

Sie erhalten tber die Bildungsplattform SeeSaw einen Tagesruckblick in Form einer Collage. Der
Tagesruckblick dient dazu Ihnen einen Einblick in den Kindergartenalltag zu ermdglichen.

U...

Unfall

Sollte sich lhr Kind im Kindergarten verletzen, informieren wir Sie sofort. ,Erste Hilfe“ wird von uns
vor Ort geleistet. Bitte beachten Sie, dass |hre ausdriickliche Einwilligung fir die notwendige Erst-
versorgung (Erste Hilfe) nach einem Unfall nicht erforderlich ist. Ihre Zustimmung zu dieser medizi-
nisch selbstverstandlichen Malinahme wird vorausgesetzt. Bei ,kleineren® Unfallen (nicht unmittel-
bar bedrohlich fir das Leben des Kindes), in denen dem Kindergarten eine medizinische Klarung
des Behandlungsbedarfes notwendig erscheint, muss jedoch ein Erziehungsberechtigter anwesend
sein und die Zustimmung zu einer &rztlichen Konsultation oder Behandlung geben. Selbst mit einem
Kind zum Arzt zu gehen, um etwas abklaren zu lassen, ist fir die Mitarbeiter*innen unzulassig.
Bitte stellen Sie deshalb sicher, dass wir immer aktuelle Notfallrufnummern fir Ihr Kind vorliegen
haben. Bei einer lebensbedrohlichen Situation sind wir berechtigt, einen Notarzt zu rufen.

V...
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Versicherung

Ihr Kind ist in unserer Obhut tGber die Schule versichert und diese tUbernimmt bei einem Unfall die
Kosten, sofern lhre Versicherung die Kosten nicht tragt. Bitte beachten Sie aber, dass Sie als Eltern
in Vorkasse treten missen und die Kosten rlickwirkend erstattet werden.

Vertrauen
Wir sind uns der Verantwortung bewusst, die wir fir lhre Kinder ibernehmen und bedanken uns flr
Ihr Vertrauen, das Sie uns taglich entgegenbringen.

Vorschule

Die Vorbereitung auf die Schule bedeutet fir uns auch erste Erfahrungen mit Buchstaben und Zah-
len zu ermdglichen, aber vor allem die Entwicklung der Personlichkeit zu unterstiitzen und das So-
zialverhalten zu fordern. Eine enge Kooperation mit gemeinsamen Aktivitdten und regelmafigem
Erfahrungsaustausch mit der Grundschule der Deutschen Botschaftsschule Peking (DSP) ist uns
wichtig, um fur die Kinder einen erfolgreichen Ubergang in die 1. Klasse zu gewahrleisten. Koope-
rationslehrkrafte aus der Grundschule der DSP unterstiitzen unsere Vorschiler*innen beim spiele-
rischen Lernen.

Wetter

Wir gehen mit den Kindern bei jedem Wetter raus. Bitte achten Sie auf wettergerechte Kleidung. Ab
einem Luftverschmutzungsindex von 200 (It. Messung der amerikanischen Botschaft) bleiben die
Kinder jedoch in den Kindergartenrdumen.

Wochenplan

Jede Gruppe fuhrt die Planung von Angeboten, Projekten, Ausfliigen etc., unter der Beriicksichti-
gung der Ziele und Rahmenbedingungen durch. Neben diesen Zielen werden auch situationsab-
hangige Interessen der Kinder, besondere Ereignisse und Erlebnisse aufgegriffen und in die Wo-
chenplanung mit einbezogen. Den aktuellen Wochenplan finden Sie auf SeeSaw.

X...

e Xtra Wasche
Bitte schicken Sie ein komplettes Set Wechselwasche, bestehend aus Oberbekleidung und Unter-
wasche sowie Strimpfen fur Ihr Kind mit in den Kindergarten.

Y ...

Yippeee
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Freude und der Spal3 sind wichtig beim Lernen.
Es liegt uns daher am Herzen, bei allen Angeboten und Aktivitdten die Freude und den Spafld am
Miteinander zu vermitteln und eine Atmosphére zu schaffen, in der sich die Kinder wohlfiihlen.

Z ...

Zusammenarbeit
Die Zusammenarbeit mit lhnen als Eltern ist fiir uns ein wichtiger Teil unserer Arbeit. Wir wiinschen
uns einen offenen und regen Austausch mit allen Eltern.

Wir bieten Ihnen u. a. an:

Eine individuelle Eingewdhnungsphase, die auf die Bedurfnisse des Kindes abgestimmt ist
Kurze Gesprache beim Bringen und Abholen, um sich tber Alltagliches auszutauschen
Elterngesprache, um sich tber Entwicklung, Verhalten und Bedurfnisse des Kindes auszutau-
schen und Beobachtungen weiterzugeben

Ein monatlicher Leitungsbrief mit Informationen zu aktuellen Themen aus dem Kindergarten
Wochenplan und Monatsplan aus SeeSaw

Mit dem taglichen Tagesriickblick erhalten Sie unmittelbar Einblick in den Kindergartenalltag
Ihrer Kinder

Elternabende, um Sie Uber das Gruppengeschehen oder aktuelle Themen zu informieren

Ein ausfuihrliches Gesprach vor der Einschulung an der Grundschule

Gemeinsame Eltern-Kind-Aktionen und Feste

Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit mit lhnen!
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	Liebe Eltern,
	Sie sind neu in Peking oder an der Deutschen Botschaftsschule (DSP) und haben noch viele Fragen zu unserem Kindergarten? Dann finden Sie in unserer Zusammenfassung schon die ersten Antworten. Gern besprechen wir mit Ihnen persönlich noch offen geblieb...
	(Wenn im Folgenden auf den Kindergarten Bezug genommen wird, ist – wenn nicht anders vermerkt – immer auch die Vorschule gemeint.)
	Abholen
	Unser Kindergarten schließt um 16:30 Uhr seine Pforten. In Abstimmung mit den pädagogischen Fachkräften Ihrer Gruppe können Sie auch individuelle Abholzeiten unter Beachtung des Kindergartenalltags vereinbaren. Bitte sprechen Sie uns dazu an!
	Kann Ihr Kind nicht von Ihnen oder einer der von Ihnen autorisierten Personen abgeholt werden, benötigen wir Ihre schriftliche Mitteilung – ein Telefonanruf ist dafür nicht ausreichend! Um zu signalisieren, dass Ihr Kind abgeholt wurde, achten Sie bit...
	Anmeldung und Aufnahme
	Wir betreuen in unserer Einrichtung Kinder ab Vollendung des zweiten Lebensjahres.
	Für die Aufnahme in den Kindergarten und die Vorschule gelten folgende Stichtage:
	Anrufe in den Gruppenräumen
	Unsere höchste Priorität im Kindergarten ist die Arbeit mit Ihrem Kind. Damit diese nicht zu kurz kommt und die Beschäftigung mit den Kindern möglichst nicht unterbrochen wird, bitten wir Sie, nur von 8:00 – 9:00 Uhr direkt in der Kindergruppe anzuruf...
	Atelier
	Kreativität fördert Originalität und Spontanität und ist Grundlage für Problemlösungs- und Ideenfindung. Denn wer kreativ ist, kann auch "um die Ecke denken". Wir unterstützen und ermutigen Ihr Kind in unserem neu gestalteten Atelier den Dingen auf de...
	Aufsichtspflicht
	Für die Zeit im Kindergarten steht Ihr Kind unter unserer Aufsicht.
	Für die Buskinder beginnt und endet unsere Aufsichtspflicht mit der persönlichen Übergabe Ihres Kindes an die Busbetreuer*innen an der von Ihnen gebuchten Haltestelle. Wenn Sie Ihr Kind selbst in den Kindergarten bringen, beginnt unsere Aufsichtspflic...
	Ausflüge
	Im Laufe des Kindergartenjahres finden immer wieder Spaziergänge und Ausflüge zu Parks, in die nähere Umgebung oder zu Einrichtungen, wie den Zoo oder Museen, statt. Kurze Ausflüge werden auch spontan unternommen. Gern informieren wir Sie rechtzeitig ...
	Betreuungszeiten
	Wir bieten Ihnen eine tägliche Ganztagsbetreuung von 7:30 – 16:30 Uhr für Ihr Kind an. Die jährlichen Schließzeiten des Kindergartens orientieren sich an den Ferien der Deutschen Botschaftsschule (DSP). Den Ferienkalender finden Sie auf unserer Homepage.
	Von 7:30-8:00 Uhr gibt es eine Sammelgruppe in der Grünen Gruppe.
	Bringen
	Es ist wünschenswert, dass Ihr Kind bis 9:00 Uhr in den Kindergarten bzw. bis 8:45 Uhr in die Vorschule kommt. So findet es leichter Zugang zu den verschiedenen Spielgruppen und den strukturierten Kindergartenalltag. Aus Sicherheitsgründen sind unsere...
	Jede Gruppe hat eine eigene Klingel an den Eingangstüren.
	Bibliothek der Deutschen Botschaftsschule
	Sowohl der Kindergarten als auch die Schule verfügen jeweils über eine Bibliothek, wo Sie eine Vielzahl an Kinderbüchern finden und ausleihen können. Aktuelle Öffnungszeiten entnehmen Sie bitte der Homepage.
	Bus
	Ihr Kind kann ab dem Alter von 3 Jahren unseren Busservice nutzen, sofern Ihr Wohnsitz in Peking in unseren Fahrplan aufgenommen werden kann. Die Busanmeldung finden Sie auf der Homepage. Bitte beachten Sie, dass neu angemeldete Kinder den Bus erst da...
	Compound-Eintrittskarte
	Wir empfehlen die Beantragung einer Compound-Karte für einen unkomplizierten Zugang zum Kindergarten. Diese kann in der Verwaltung des Kindergartens gegen eine Gebühr von 30 Rmb beantragt werden. Die personalisierte Ausstellung der Karte bedarf in der...
	Für den Zugang am ersten Tag müssen Sie Ihren Reisepass am Eingang zur Legitimation vorzeigen.
	Deutsch als Zweitsprache (DaZ), Deutsch als Fremdsprache (DaF)
	Im Kontext des Sprachenlernens wird unterschieden zwischen Deutsch als Erstsprache, Deutsch als Zweitsprache und Deutsch als Fremdsprache. Die Erstsprache spricht das Kind von Geburt an in seiner Familie, die Zweitsprache gesellt sich meist als Umgebu...
	Das Ziel von Deutsch als Zweitsprache und Deutsch als Fremdsprache im Kindergarten ist es, das Kind auf den Besuch einer deutschen Schule vorzubereiten. Dabei sind seine emotionalen, kreativen, sozialen, kognitiven und sprachlichen Fähigkeiten gleiche...
	Eigentum der Kinder
	Wir bitten Sie herzlich, alle Kleidungsstücke, Taschen usw. mit dem Namen Ihres Kindes zu kennzeichnen, um Verwechslungen auszuschließen. Mit Kleidung oder anderen mitgebrachten Gegenständen gehen wir sorgfältig um. Für Beschädigung oder Verlust hafte...
	Eingewöhnungsphase
	Die Eingewöhnungsphase beinhaltet die Übergangsphase von der Familie in die Kindergartengruppe. Dauer und Gestaltung der Eingewöhnung sind davon abhängig, wie schnell sich Ihr Kind an die neue Situation gewöhnt. Für alle Kindergartenkinder ist die Ein...
	Für Ihr Kind beginnt mit dem Start in den Kindergarten ein neuer aufregender Lebensabschnitt. Um für jedes neue Kind individuell Zeit zu haben, bieten wir gestaffelte Eingewöhnungszeiten an. Gern informieren wir Sie rechtzeitig durch den Anfangsbrief ...
	Elternbeirat
	Jede Gruppe wählt am ersten Elternabend im Kindergartenjahr ihren Elternbeirat. Diese vertreten die Interessen der Eltern in Zusammenarbeit und Absprache mit dem Kindergartenteam und Schulvorstand der Deutschen Botschaftsschule Peking (DSP).
	Einzelheiten zu den Aufgaben der Elternvertreter*innen können Sie der Elternmitwirkungsordnung des Kindergartens entnehmen. Sie finden diese auf der Homepage.
	Elterngespräche
	Die zweimal jährlich stattfindenden Elterngespräche werden auf Deutsch geführt. Die Elterngespräche finden jeweils einmal im Halbjahr statt. In den Elterngesprächen steht die Entwicklung Ihres Kindes im Fokus.
	Englisch
	Unsere Englischlehrer*innen, Nora Raga und Cuyler Anderson, unterrichten einmal pro Woche im Kindergarten und zweimal pro Woche in der Vorschule alle Gruppen, um einen spielerischen Einstieg in die englische Sprache zu fördern. In einer entspannten un...
	Ergotherapeutische Förderung
	In der Ergotherapie wird auf spielerische Weise die Entwicklung von Kindern in den Bereichen der Motorik und der Wahrnehmung gefördert. Das Ziel ist die Förderung der Selbständigkeit und die Verbesserung der Handlungsfähigkeit des Kindes in seinem/ihr...
	Erstgespräch
	Für einen guten Start im Kindergarten werden die pädagogischen Fachkräfte in der Eingewöhnungsphase mit Ihnen eine Erstgespräch führen. Fokus des Gespräches ist das gegenseitige Kennenlernen sowie Kennenlernen Ihres Kindes. Das ermöglicht uns, eine Be...
	Ferien
	Die Ferienzeiten des Kindergartens entsprechen denen der Schule und werden jährlich vom Vorstand des Schulvereins festgelegt. Den aktuellen Ferienplan finden Sie auf der Homepage.
	Feriencamps
	Gern bieten wir in den Sommer- und Osterferien spannende und abwechslungsreiche Feriencamps an, vorausgesetzt es melden sich genügend Teilnehmer*innen. Wir informieren Sie rechtzeitig über das jeweilige Angebot.
	Formulare
	Alle notwendigen Formulare von An- bis Abmeldung finden Sie auf unserer Homepage.
	Freispiel
	Das Freispiel hat in unserer Einrichtung einen hohen Stellenwert und ist ein wichtiger Bestandteil unserer pädagogischen Arbeit. Während der Freispielzeit kann das Kind selbständig entscheiden, womit, mit wem und wie lange es spielen will.
	Ihr Kind lernt
	• Kontakt zu anderen Kindern zu knüpfen und Freundschaften zu pflegen
	• Die eigenen Fähigkeiten einzuschätzen
	• Eigeninitiative zu entwickeln
	• Rücksichtnahme und Hilfsbereitschaft
	• sich an vereinbarte Regeln zu halten
	• Konflikte zu lösen
	• Konzentration und Ausdauer zu trainieren
	• Spaß an gemeinsamen Aktivitäten
	Frühstück
	Ihr Kind startet gemeinsam mit seiner/ihrer Gruppe bei einem gemeinsamen Frühstück in den Kindergartenalltag. Jede Gruppe entscheidet zwischen einem offenen Frühstück oder einem gemeinsamen Frühstück. Bitte geben Sie hierfür Ihrem Kind täglich ein ges...
	Fundsachen
	Im Verwaltungsbüro des Kindergartens (in der 2. Etage) befindet sich ein Schrank für Fundsachen. Wir bitten Sie, dort nachzusehen, wenn Ihr Kind etwas verloren hat.
	Geburtstage
	Das Geburtstagskind steht an seinem/ihrem Geburtstag im Mittelpunkt. Mit Liedern, Geschichten, Spielen und einem kleinen Geschenk feiern wir den Tag gebührend. Wenn Sie einen Geburtstagskuchen mitbringen möchten, bitten wir Sie, dies im Vorfeld mit de...
	Gruppen
	Gruppenwechsel
	In unserer Einrichtung finden in der Regel zwei Gruppenwechsel statt. Von der U3 Gruppe (Rot) zu einer Kindergarten-Gruppe (Blau/Gold/Orange). Nach zwei Jahren in der Regel in diesen Gruppen wechselt Ihr Kind in die Vorschulgruppe (Grün/Gelb). In der ...
	Hausschuhe
	Ihr Kind benötigt im Kindergarten Hausschuhe, die fest am Fuß sitzen und die Ihr Kind selbständig an- und ausziehen kann. Flip-Flops sind ungeeignet! Kinderfüße wachsen schnell - bitte kontrollieren Sie regelmäßig die Passform der Hausschuhe.
	Impfungen
	Für den Besuch unseres Kindergartens ist, wie in Deutschland, seit 01.03.2020 im Masernschutzgesetz festgehalten, die von der Ständigen Impfkommission empfohlene Masern-Impfung verpflichtend.
	Jahreskreis
	Im Jahresrhythmus feiern wir traditionelle Feste wie das Chinesische Mondfest, St. Martinsfest, Nikolaus, Weihnachten, Chinesisches Neujahr, Karneval, Ostern und Sommerfest. Manche Feste werden in den Gruppen individuell begangen und andere, wie z. B....
	Die Termine für Feste und Schließzeiten werden Ihnen am Anfang des Kindergartenjahres per Leitungsbrief geschickt. Sie finden diesen ebenfalls auf unserer Homepage.
	Kleidung
	Bitte ziehen Sie Ihr Kind alltagstauglich und bequem an. Beim Arbeiten mit Kleber und Farbe, beim Buddeln im Sand oder beim Spielen im Park kann die Kleidung schmutzig werden. Achten Sie bitte darauf, dass Knöpfe und Verschlüsse leicht zu öffnen sind ...
	Kommunikation
	Sämtliche Informationen des Kindergartens sind in deutscher Sprache verfasst. Bitte wenden Sie sich mit Wünschen, Fragen oder Herausforderungen zuerst an die Mitarbeiter*innen in Ihrer Gruppe. Diese kennen Ihr Kind am besten und können Ihnen umfassend...
	Krankheiten
	Stark erkältete, fiebernde und geschwächte Kinder dürfen den Kindergarten nicht besuchen.
	Ein krankes Kind braucht Ruhe und besondere Aufmerksamkeit, die wir in einem Kindergartenalltag nicht garantieren können. Zudem besteht die Gefahr, dass weitere Kinder und Mitarbeiter*innen angesteckt werden.
	Falls Ihr Kind im Laufe des Tages erkrankt, informieren wir Sie telefonisch und bitten Sie, Ihr Kind abzuholen. Ein krankes Kind muss 48 Stunden symptomfrei sein, bevor es in den Kindergarten zurückkehren kann, d.h. wenn Ihr Kind im Laufe des Kinderga...
	Bei den folgend aufgeführten ansteckenden Erkrankungen (Infektionskrankheiten) benötigen wir ein ärztliches Attest, bevor das Kind wieder den Kindergarten besuchen darf:
	Bitte beachten Sie, dass Kinder und Erwachsene die Einrichtung nicht betreten oder an Veranstaltungen teilnehmen dürfen, wenn einer der aufgeführten Krankheiten bei Ihnen aufgetreten ist oder ein entsprechender Krankheitsverdacht besteht. Nach §34 des...
	Kündigung des Kindergartenplatzes
	Der Kindergartenvertrag muss schriftlich mit dreimonatiger Frist zum Quartalsende gekündigt werden. Das Abmeldeformular können Sie sich im Sekretariat des Kindergartens geben lassen oder auf der Homepage herunterladen.
	Leitungsbrief
	Mit diesem Brief werden Sie am Ende eines jeden Monats über die Projekte, Angebote und aktuelle Themen aus dem Kindergarten und der Vorschule von der Kindergartenleitung informiert. Dadurch möchten wir Ihnen eine offene und transparente Kommunikation ...
	Lernen
	Spielerisch lernen Kinder am besten die Welt zu entdecken. Im gemeinsamen Erleben in der Gruppe bieten sich vielfältige Lernsituationen und Erfahrungsmöglichkeiten. Durch
	• Spielmaterialien, die vielfältige Sinnesanregungen bieten und zur Eigentätigkeit anregen,
	• Bewegungserfahrungen, kreatives und musisches Schaffen, Experimentieren und Erforschen und
	• ansprechende Raumgestaltung
	geben wir den Kindern vielfältige Anregungen, Neues zu erfahren und sich auszuprobieren. In unserem Kindergarten wird jedes Kind so angenommen, wie es ist. Jedes Kind bringt Fähigkeiten mit. Dabei ist uns ein respektvoller Umgang auf Augenhöhe des Kin...
	Logopädische Förderung
	Unsere Logopädin, Nicol Scheffel, unterstützt Ihr Kind bei Bedarf, so früh wie möglich, die sprachlichen Fähigkeiten Ihres Kindes zu verbessern. Dies bildet eine gute Grundlage für die kommenden Herausforderungen in der Schule. Vertiefende Information...
	Luft
	Wenn es die Luftwerte und das Wetter erlauben, halten wir uns täglich im Freien auf. Bitte achten Sie auf geeignete Kleidung. Ab einem Luftverschmutzungsindex von 200 (lt. Messung der amerikanischen Botschaft) bleiben die Kinder jedoch in den Kinderga...
	Medien
	Elektronische Medien wie Mobiletelefone, Tablets, Smartwatches, E-Books und Computerspiele sind im Kindergarten wie auch in der Vorschule unerwünscht. Bitte achten Sie darauf, dass diese Geräte nicht mit in den Kindergarten gebracht werden.
	Medikamentengabe durch Mitarbeiter*innen
	Grundsätzlich sind kranke Kinder zu Hause bei den Eltern oder anderen Bezugspersonen am besten aufgehoben. Im Einzelfall kann es jedoch notwendig sein, dass das Kind auch im Kindergarten mit Arzneimitteln versorgt werden muss. Zu diesen Einzelfällen z...
	• Kinder mit chronischen Erkrankungen wie Asthma, Allergien oder dem Risiko von Krampfanfällen.
	• Kinder mit Krankheitsbildern, die eine Verabreichung von Medikamenten in akuten Notfallsituationen notwendig machen.
	Wenn Ihr Kind unbedingt Medikamente während des Aufenthalts im Kindergarten einnehmen muss, benötigen wir ein vom behandelnden Arzt*in ausgestellten Einnahmeplan. Ein entsprechendes Formular können Sie in der Kindergartenverwaltung erhalten.
	Bitte beachten Sie, dass wir ohne ärztliche Bescheinigung keinerlei Medikamente verabreichen dürfen. Dies trifft auch auf rezeptfreie Medikamente wie Salben, Tees und ähnliches zu. Jegliche Medikamente müssen immer persönlich an eine*n Mitarbeiter*in ...
	Mitbringen
	Ihr Kind benötigt für den Kindergartenalltag:
	• Hausschuhe
	• Turnbeutel mit Turnbekleidung (feste Turnschuhe, Turnhose und T-Shirt)
	• Wechselkleidung
	• Gesundes und ausgewogenes Frühstück (keine Süßigkeiten oder süße Getränke)
	• Kopfkissen und Decke für die Ausruhzeit in den Kindergarten-Gruppen
	• Trinkflasche
	Bitte kennzeichnen Sie alle persönlichen Dinge mit dem Namen Ihres Kindes.
	Mittagessen
	Unser Küchenpersonal bereitet den Hauptteil der im Kindergarten angebotenen Speisen frisch, gesund und mit viel Liebe selbst zu. In Kooperation mit der DSP erhalten wir ausgewählte Speisen auch im Kindergarten. Das Reichen von frischem Obst und Gemüse...
	Mitteilungspflicht
	• Bei Abwesenheit und Krankheit Ihres Kindes bitten wir Sie, uns zu benachrichtigen.
	• Bei Auftreten von ansteckenden Krankheiten sowie bei Läusebefall sind wir dazu verpflichtet, die anderen Eltern zu informieren. Diese Information wird selbstverständlich anonym gehalten.
	• Geben Sie bitte unbedingt bei der Anmeldung an, ob Ihr Kind an chronischen Krankheiten oder Allergien leidet.
	• Sorgerechtsänderungen, Adressänderungen (Telefonnummern, Mailadressen usw.) müssen uns schriftlich vorliegen.
	Monatsplan
	Der Monatsplan visualisiert die geplanten Angebote und Zielstellungen für das aktuelle Monats-thema in den verschiedenen Bildungsbereichen. Der Monatsplan umfasst die Bildungsbereiche aus dem Thüringer Bildungsplan. Der Monatsplan ergänzt den Wochenpl...
	Musikalische Früherziehung
	Einmal in der Woche (zweimal in der Woche in der Vorschule) unterrichten unsere Musikpädagoginnen Yiqi Wang und Qi Fan alle Gruppen und fördert die Fähigkeiten Ihres Kindes auf breiter Basis: musikalisch, tänzerisch, geistig, sinnlich, motorisch, emot...
	Notfall
	Ihre Telefonnummer, privat und dienstlich, sollte immer auf dem neuesten Stand sein. Empfehlenswert ist es, die Nummer einer „Ersatzperson“ (z. B. Oma) anzugeben, falls wir Sie in einem Notfall nicht erreichen können. Veränderungen hinsichtlich Ihrer ...
	Offenheit
	Offenheit ist uns besonders wichtig. Bei offenen Fragen und Unklarheiten bitten wir Sie, mit den entsprechenden Mitarbeiter*innen zu sprechen, um Missverständnisse und Unstimmigkeiten zu vermeiden.
	Pädagogische Konzeption
	Unsere pädagogische Konzeption finden Sie normalerweise auf unserer Homepage. Gerade befindet sich die Konzeption in Bearbeitung. Die Konzeption stellt eine Zusammenfassung der pädagogischen Arbeit dar. Sie orientiert sich am Thüringer Bildungsplan so...
	Dieser Bildungsplan beinhaltet folgende Bildungsbereiche:
	1. Sprachliche und schriftsprachliche Bildung
	2. Mathematische Bildung
	3. Naturwissenschaftliche und technische Bildung
	4. Musikalische Bildung
	5. Künstlerisch gestaltende Bildung
	6. Interkulturelle Bildung
	7. Motorische und gesundheitliche Bildung
	Parken
	Bitte parken Sie nicht direkt vor der Zufahrt zum Kindergarten und beachten Sie, dass der Weg zum Eingang des Kindergartens frei bleiben muss! Dieser ist ein Rettungsweg und die Bushaltestelle der Kindergartenbusse.
	Es ist möglich eine Parkgenehmigung (berechtigt für eine Stunde Parken pro Tag) gegen eine Jahresgebühr von 2.000 Rmb beim Compound-Management zu beantragen. Gebührenpflichtige Parkplätze stehen außerhalb des Tayuan Diplomatic Compounds zur Verfügung.
	Patengruppe
	Sollten Sie Fragen zur Übersiedlung nach Peking haben oder andere Familien kennen lernen wollen bzw. an gemeinsamen Unternehmungen interessiert sein, geben die Mitglieder der Patengruppe gerne Auskunft. Den Kontakt hierzu finden Sie auf unserer Homepa...
	Portfolio
	Während der gesamten Kindergartenzeit begleiten und fördern wir Ihr Kind in seiner/ihrer Entwicklung. Um unser pädagogisches Handeln zu planen und die Entwicklungsschritte auch für Sie als Eltern transparent machen zu können, erstellen wir gemeinsam f...
	Quatsch… machen die Kinder und wir gerne!
	Ranzenpost
	Für die alltägliche Kommunikation können Sie die Mitteilungsmappe (Ranzenpost) benutzen, die Ihr Kind in seinem Rucksack hat. Wir bitten Sie, die Ranzenpost täglich durchzusehen und wieder in den Kindergarten mitzuschicken. Mit der Ranzenpost lernen d...
	Informationen und Mitteilungen, die alle Eltern betreffen, senden wir in der Regel per E-Mail.
	Raumkonzept
	Jede Gruppe hat eine Wohnung mit drei Räumen (Gruppen-, Bau- und Rollenspielraum), einer Küche, einer Garderobe und einer Kindertoilette. Im Gruppenraum befinden sich verschiedene Funktionsecken. Zudem wird der Raum im Verlauf des pädagogischen Alltag...
	Die angefertigten Wandpaneele bieten als Aktions- und Themenwände die Möglichkeit aktuelle Projekte, Themen und Kunstwerke für die Kinder zu visualisieren. Dadurch ermöglichen wir den Kindern ein ganzheitliches Lernen mit allen Sinnen und schaffen ein...
	Das Bauen und Konstruieren, als wesentlicher Bestandteil des kindlichen Spiels, erhält im Kindergarten der Deutschen Botschaftsschule einen eigenen Raum. In diesem Funktionsraum wird der Forscherdrang der Kinder aufgrund unterschiedlich anregender Mat...
	Als einheitliche Raumstruktur finden sich auch in diesem Raum die farbigen Aktionswände wieder. Regalbretter an den Lochwänden ermöglichen es den Kindern konstruierte und gebaute Werke nach Beendigung der Spielzeit auszustellen und zu einem anderen Ze...
	Das Ausprobieren von und Eintauchen in verschiedene Rollen fördert das Sozialverhalten, die Kompromissfähigkeit, das Sprachverhalten, die Empathie und Kreativität der Kinder. In dem dafür vorgesehenen Rollenspielraum können die Kinder durch das Verkle...
	Um pädagogische Anreize und Impulse zu schaffen, wird das Material geleitet von den Interessen der Kinder in dem Raum präsentiert und dementsprechend ausgetauscht. Der bewegliche Spiel-stand kann partizipativ mit den Kindern je nach Interesse bestückt...
	Die Aktionswände, als wiederkehrende Elemente, bieten die Möglichkeit anregende Bilder und Objekte zu präsentieren.
	Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage.
	Rechnung
	Die Rechnungen werden über die Deutsche Botschaftsschule (DSP) ausgestellt. Bitte wenden Sie sich mit allen Fragen, die Rechnungen betreffen, an unsere Buchhalterin Frau Meng (E-Mail: zhaojie.meng@dspeking.cn).
	Ruhezeit
	Nach dem Mittagessen gibt es zunächst eine Ruhephase, in der die Kinder auch die Möglichkeit zu einem Mittagsschlaf haben (außer die Vorschüler*innen). Kinder, die nicht mehr schlafen, können sich in dieser Zeit mit ruhigen Aktivitäten beschäftigen. D...
	Schulshop
	Sie können für Ihr Kind oder für sich selbst T-Shirts, Pullis, Jacken (Größen 90 bis 210), Taschen oder Regenschirme sowie Spiele, Kinderbücher aus Deutschland und noch vieles mehr einkaufen. Schauen Sie doch mal vorbei! Der Schulshop befindet sich in...
	SeeSaw
	Ein Schwerpunktthema im Kindergarten liegt auf einer offenen und transparenten Kommunikation.
	Um Ihnen eine differenzierte Einsicht in den Kindergartenalltag Ihres Kindes zu bieten, werden Sie unter Einbeziehung der Bildungsplattform „SeeSaw“, einen bunten Tagesrückblick von der Gruppe Ihres Kindes erhalten, der Fotos und Kurztexte beinhaltet....
	Zu Beginn jedes Kindergartenjahres erhalten Sie per Email und Ranzenpost einen QR-Code zum Registrieren.
	Spielzeug
	Im Kindergarten ist vielseitiges Spielzeug vorhanden, deshalb sollte nur am Spielzeugtag ein Spielzeug von zu Hause mitgebracht werden. Da wir im Kindergarten den Kindern einen friedvollen Umgang miteinander näherbringen möchten, sind Waffen und Krieg...
	Sport
	Einmal in der Woche fahren alle Gruppen (Kinder ab 3 Jahren) zum Sport treiben in die Deutsche Botschaftsschule, um die dortigen Möglichkeiten zu nutzen. Außerdem wird der neu gestaltete Bewegungsraum in unserem Kindergarten ebenso zur sportlichen Bet...
	Kinder, unter 3 Jahren, haben wöchentlich Sport in unserem Bewegungsraum im Kindergarten.
	Sprache fordern und fördern
	Der Kindergarten unterstützt die Sprachentwicklung der Kinder und das Erlernen der deutschen Sprache. Die Sprachbildung geschieht sowohl im Alltag, im Gespräch miteinander, als auch durch spezielle Angebote. In allen Gruppen arbeitet eine Fachkraft mi...
	In enger Zusammenarbeit mit unseren Sprachlehrkräften besteht die Möglichkeit der speziellen Sprachförderung bei Bedarf. Das Ziel des Unterrichts Deutsch als Zweitsprache (DaZ) und Deutsch als Fremdsprache (DaF) im Kindergarten ist es, das Kind auf de...
	Tagesablauf
	Wir sehen die Kinder als Persönlichkeiten, die sich auf vielerlei Art mit den Dingen ihres Lebens auseinandersetzen, dafür eine Lösung wollen, sie auch suchen und selbst bestimmen. Deshalb orientieren wir uns bei der Gestaltung des Kindergartenalltags...
	Folgende Bestandteile des Tagesablaufs werden in allen Gruppen umgesetzt:
	• Frühstück (gemeinsam oder gleitend),
	• Morgenkreis,
	• Kleingruppenangebote: u.a. Sprachförderung, Englisch, Musik
	• Mittagessen (zwischen 12:00 und 13:00 Uhr),
	• Ruhezeit (13:00 – 14:30 Uhr),
	• Snack (ab 14:30 Uhr).
	Den Tagesablauf jeder Gruppe finden Sie auf SeeSaw im Wochenplan.
	Tagesrückblick
	Sie erhalten über die Bildungsplattform SeeSaw einen Tagesrückblick in Form einer Collage. Der Tagesrückblick dient dazu Ihnen einen Einblick in den Kindergartenalltag zu ermöglichen.
	Unfall
	Sollte sich Ihr Kind im Kindergarten verletzen, informieren wir Sie sofort. „Erste Hilfe“ wird von uns vor Ort geleistet. Bitte beachten Sie, dass Ihre ausdrückliche Einwilligung für die notwendige Erstversorgung (Erste Hilfe) nach einem Unfall nicht ...
	Bitte stellen Sie deshalb sicher, dass wir immer aktuelle Notfallrufnummern für Ihr Kind vorliegen haben. Bei einer lebensbedrohlichen Situation sind wir berechtigt, einen Notarzt zu rufen.
	Versicherung
	Ihr Kind ist in unserer Obhut über die Schule versichert und diese übernimmt bei einem Unfall die Kosten, sofern Ihre Versicherung die Kosten nicht trägt. Bitte beachten Sie aber, dass Sie als Eltern in Vorkasse treten müssen und die Kosten rückwirken...
	Vertrauen
	Wir sind uns der Verantwortung bewusst, die wir für Ihre Kinder übernehmen und bedanken uns für Ihr Vertrauen, das Sie uns täglich entgegenbringen.
	Vorschule
	Die Vorbereitung auf die Schule bedeutet für uns auch erste Erfahrungen mit Buchstaben und Zahlen zu ermöglichen, aber vor allem die Entwicklung der Persönlichkeit zu unterstützen und das Sozialverhalten zu fördern. Eine enge Kooperation mit gemeinsam...
	Wetter
	Wir gehen mit den Kindern bei jedem Wetter raus. Bitte achten Sie auf wettergerechte Kleidung. Ab einem Luftverschmutzungsindex von 200 (lt. Messung der amerikanischen Botschaft) bleiben die Kinder jedoch in den Kindergartenräumen.
	Wochenplan
	Jede Gruppe führt die Planung von Angeboten, Projekten, Ausflügen etc., unter der Berücksichtigung der Ziele und Rahmenbedingungen durch. Neben diesen Zielen werden auch situationsabhängige Interessen der Kinder, besondere Ereignisse und Erlebnisse au...
	e X tra Wäsche
	Bitte schicken Sie ein komplettes Set Wechselwäsche, bestehend aus Oberbekleidung und Unterwäsche sowie Strümpfen für Ihr Kind mit in den Kindergarten.
	Yippeee
	Freude und der Spaß sind wichtig beim Lernen.
	Es liegt uns daher am Herzen, bei allen Angeboten und Aktivitäten die Freude und den Spaß am Miteinander zu vermitteln und eine Atmosphäre zu schaffen, in der sich die Kinder wohlfühlen.
	Zusammenarbeit
	Die Zusammenarbeit mit Ihnen als Eltern ist für uns ein wichtiger Teil unserer Arbeit. Wir wünschen uns einen offenen und regen Austausch mit allen Eltern.
	Wir bieten Ihnen u. a. an:
	• Eine individuelle Eingewöhnungsphase, die auf die Bedürfnisse des Kindes abgestimmt ist
	• Kurze Gespräche beim Bringen und Abholen, um sich über Alltägliches auszutauschen
	• Elterngespräche, um sich über Entwicklung, Verhalten und Bedürfnisse des Kindes auszutauschen und Beobachtungen weiterzugeben
	• Ein monatlicher Leitungsbrief mit Informationen zu aktuellen Themen aus dem Kindergarten
	• Wochenplan und Monatsplan aus SeeSaw
	• Mit dem täglichen Tagesrückblick erhalten Sie unmittelbar Einblick in den Kindergartenalltag Ihrer Kinder
	• Elternabende, um Sie über das Gruppengeschehen oder aktuelle Themen zu informieren
	• Ein ausführliches Gespräch vor der Einschulung an der Grundschule
	• Gemeinsame Eltern-Kind-Aktionen und Feste
	Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit mit Ihnen!

